
Bodenkapital in den Kantonen 

Der Bericht «Naturkapital Schweiz»1 lieferte erstmals eine Übersicht über das auf Märkten gehandelte 
Naturkapital der Schweiz und dessen jährliche Erträge. Ein zentrales Ergebnis war: Der wertvollste Teil des 
Naturkapitals, der Boden (Bauland), generiert unter vorsichtigen Annahmen jährliche Erträge von rund 130 
Milliarden Franken. Der Bericht zeigte auf, wie sich die Erträge zusammensetzen und auf welche 
Eigentümerkategorien sie entfallen. 

Ein kurzer neuer Bericht differenziert die Zahlen für den Boden nach den Kantonen. Alle Zahlen, die im 
früheren Bericht für die Schweiz dargestellt wurden, wurden nun auch für die Kantone berechnet. Der neue 
Bericht dokumentiert die wichtigsten davon: wie hoch die Erträge das Bodenkapitals sind – insgesamt und pro 
Person (Abbildung), aufgeschlüsselt nach Ertragskategorien und nach Eigentümerkategorien, pro 
Quadratmeter Bauland und Franken Bodenkapital.  

 

 
Abbildung: Erträge pro Person (Einwohner) in den Kantonen (Zahlen 2016/2021). 
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